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Editorial

Sehr geehrte Frau Kollegin, sehr geehrter Herr Kollege,

Sie halten eine Sammlung fast aller Vorträge des Basis- und des Fortgeschrittenen-Kurses der ÖGH
als „extended abstract“ oder in ausführlicher Form in Händen. Themen, die aus welchen Gründen
auch immer zu kurz gekommen sind, lassen sich leicht via Internet ergänzen. Entsprechende Links
zu ergänzender Literatur (alle können unentgeltlich heruntergeladen werden) finden Sie untenste-
hend. Die Kurse sind verpflichtend für den Erwerb des Hochdruckdiploms der ÖGH. Die ersten 20
Diplome wurden bei der Jahrestagung 2012 in Graz feierlich übergeben. Angesichts von geschätz-
ten 2 Millionen Hypertonikern in Österreich brauchen wir für eine optimale Betreuung dieser Pati-
enten viel mehr Experten. Bei unseren deutschen Nachbarn haben bereits mehr als 2000 Ärzte das
Hochdruckdiplom der Deutschen Hochdruckliga erworben. Genausowenig wie es reicht, einem Di-
abetiker irgendein orales Antidiabetikum oder Insulin zu verschreiben und Blutzucker und HbA

1c

zu kontrollieren, ist es beim Hypertoniker nicht damit getan, ihm irgendein Antihypertensivum zu
verschreiben und zu hoffen, dass es nützt. Wie immer steckt der Teufel in vielen Details.

Werden auch Sie Hochdruckspezialist! Die erforderlichen Voraussetzungen können auf der
Homepage www.hochdruckliga.at eingesehen werden.

Ihr

Univ.-Prof. Dr. Jörg Slany Univ.-Prof. Dr. Bruno Watschinger
Chief Editor, Journal für Hypertonie Präsident der ÖGH

Link zu Hochdruckdiplomunterlagen:

http://www.hochdruckliga.at/index.php/2011-11-18-12-20-47/hochdruck-diplom

Weiterführende Literatur
Deutsche Hochdruckliga e.V. DHL, Deutsche Gesellschaft für Hyper-
tonie und Prävention. Neue Entwicklungen in der Hochdrucktherapie:
Eine Bewertung durch die Deutsche Hochdruckliga e.v. DHL®.
Deutsche Gesellschaft für Hypertonie und Prävention. 2011.
http://www.hochdruckliga.de/tl_files/content/dhl/downloads/DHL-
Leitlinien-2011.pdf [gesehen 29.10.2012].
Gschwandtner ME, Schlager O, Willfort A, et al. Hochdruck und
Gefäßsystem. J Hypertonie 2010; 14 (4): 7–10. http://www.kup.at/
kup/pdf/9412.pdf [gesehen 29.10.2012].
Kjeldsen SE, Aksnes TA, Schmieder RE. European Society of Hyperten-
sion Scientific Newsletter: Hypertonie und Vorhofflimmern mit
Schwerpunkt auf Prävention. J Hypertonie 2010; 14 (3): 36–9.
http://www.kup.at/kup/pdf/9122.pdf [gesehen 29.10.2012].
Manolis AJ, Erdine S, Borghi C, et al. ESH-Newsletter: Perioperatives
Screening und Management hypertoner Patienten. J Hypertension
2011; 15 (3): 28–32. http://www.kup.at/kup/pdf/10041.pdf [gesehen
29.10.2012].
Nilsson PM. What blood pressure goal in type-2 diabetes? J Hyper-
tension 2011; 15 (4): 9–14. http://www.kup.at/kup/pdf/10159.pdf
[gesehen 29.10.2012].

Sierra C, Coca A. Hypertonie und Schlaganfall. J Hypertonie 2010; 14
(4): 33–7. http://www.kup.at/kup/pdf/9418.pdf [gesehen 29.10.2012].

Slany J, Zweiker R. Zeitgemäße Hochdruckdiagnose II: Blutdruck-
selbstmessung. J Hypertonie 2012; 2012; 16 (3): 26–30.
http://www.kup.at/kup/pdf/10652.pdf [gesehen 29.10.2012].

Watschinger B. Kombinationstherapie zur Behandlung der arteriellen
Hypertonie. J Hypertonie 2010; 14 (Sonderheft 1): 2–11.
http://www.kup.at/kup/pdf/9116.pdf [gesehen 29.10.2012].

Weber T. Grundlagen: Zentraler Blutdruck, Pulswellenreflexion, Puls-
wellengeschwindigkeit. J Hypertonie 2010; 14 (2): 9–13.
http://www.kup.at/kup/pdf/8946.pdf [gesehen 29.10.2012].

Wenzel R. Hypertensive Notfälle und Nierenarterienstenose. J Hyper-
tonie 2011; 15 (1): 24–30. http://www.kup.at/kup/pdf/9588.pdf
[gesehen 29.10.2012].

Zweiker R, Slany J. Zeitgemäße Hochdruckdiagnose I: Ambulantes
24-Stunden-Blutdruckmonitoring J Hypertonie 2012; 2012; 16 (3):
18–24. http://www.kup.at/kup/pdf/10809.pdf [gesehen 29.10.2012].

P
ro

f. 
D

r. 
Jö

rg
 S

la
ny

P
ro

f. 
D

r. 
B

ru
no

 W
at

sc
hi

ng
er

For personal use only. Not to be reproduced without permission of Krause & Pachernegg GmbH.



Mitteilungen aus der Redaktion

Haftungsausschluss

Die in unseren Webseiten publizierten Informationen richten sich ausschließlich an geprüfte 
und autorisierte medizinische Berufsgruppen und entbinden nicht von der ärztlichen Sorg-
faltspflicht sowie von einer ausführlichen Patientenaufklärung über therapeutische Optionen 
und deren Wirkungen bzw. Nebenwirkungen. Die entsprechenden Angaben werden von den 
Autoren mit der größten Sorgfalt recherchiert und zusammengestellt. Die angegebenen Do-
sierungen sind im Einzelfall anhand der Fachinformationen zu überprüfen. Weder die Autoren, 
noch die tragenden Gesellschaften noch der Verlag übernehmen irgendwelche Haftungsan-
sprüche.

Bitte beachten Sie auch diese Seiten:

Impressum Disclaimers & Copyright Datenschutzerklärung

Abo-Aktion
Wenn Sie Arzt sind, in Ausbildung zu einem ärztlichen Beruf, oder im Gesundheitsbereich tätig, 
haben Sie die Möglichkeit, die elektronische Ausgabe dieser Zeitschrift kostenlos zu beziehen.

Die Lieferung umfasst 4–6 Ausgaben pro Jahr zzgl. allfälliger Sonderhefte.

Das e-Journal steht als PDF-Datei (ca. 5–10 MB) zur Verfügung und ist auf den meisten der 
marktüblichen e-Book-Readern, Tablets sowie auf iPad funktionsfähig.

 Bestellung kostenloses e-Journal-Abo

Besuchen Sie unsere
zeitschriftenübergreifende Datenbank

 Bilddatenbank  Artikeldatenbank  Fallberichte

https://www.kup.at/impressum/index.html
https://www.kup.at/impressum/disclaimer.html
https://www.kup.at/impressum/datenschutz.html
https://www.kup.at/abo/index.html
https://www.kup.at/db/abbildungen.html
https://www.kup.at/db/index.html
https://www.kup.at/db/index.html

